
Siedlung „Im Kamp“

Schlagwörter: Einzelsiedlung, Wohnstallhaus, Hecke, Bauerngarten, Obstwiese, Teich 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Radevormwald

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Ersterwähnung erfolgte 1502 als „Im Campe“; 1715 auf der Topographia Ducatus Montani noch als Einzelhof eingetragen, war

„Im Kamp“ 1828 eine Doppelsiedlung in offener Hanglage. Im Südwesten grenzte Fuhr an. Vermutlich gehörten zwei der drei in der

Bürgermeistereikarte eingezeichneten Teiche zu „Im Kamp“.

 

Auch heute ist es eine Doppelsiedlung. Sie grenzt an die in den 1960er Jahren auf veränderter Trasse angelegte Straße nach

Önkfeld an. Gegenüber von Haus Nr. 1 zeigt eine Geländestufe noch einen ehemaligen Weg und Heckenstandort an. Beide

Hausstandorte waren bereits 1828 bebaut. Der frühere Hof Nr. 1 mit angebauter Scheune und Nebengebäuden ist in den 1960er

und 1970er Jahren komplett neu gebaut worden. Historische Bausubstanz im Aufgehenden hat dagegen das ehemalige

Wohnstallhaus Nr. 3. Die benachbarte Scheune mit Bruchsteingeschoss weist unterschiedliche Bauphasen auf.

 

Auf dem Grundstück liegt ein kleiner Bauerngarten mit Buchsbaumunterteilung, jedoch ohne Außenhecke – sie wird ersetzt durch

einen Holzzaun. Südlich von Nr. 3 lässt sich neben dem Weg nach Fuhr anhand der Vegetation und Vernässung ein alter

Teichstandort ablesen. Auf der gegenüberliegenden Straßenseite liegt eine kleine Obstwiese, die durch Neuanpflanzungen ergänzt

wurde. Die Geometrie in der Karte entspricht dem Eintrag von 1828.

 

(Peter Burggraaaff, Universität Koblenz und Klaus-Dieter Kleefeld, Landschaftsverband Rheinland 2011)
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Siedlung „Im Kamp“

Schlagwörter: Einzelsiedlung, Wohnstallhaus, Hecke, Bauerngarten, Obstwiese, Teich
Ort: 42477 Radevormwald
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Auswertung
historischer Karten
Historischer Zeitraum: Beginn 1502
Koordinate WGS84: 51° 13 35,25 N: 7° 20 37,07 O / 51,22646°N: 7,34363°O
Koordinate UTM: 32.384.343,31 m: 5.676.311,98 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.593.901,07 m: 5.677.698,59 m
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